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Großes Herbstfest im Oskar-Saier-Haus

Alle freuten sich darauf und wer konnte kam: zum großen Herbstfest im Speisesaal. Das 
Wetter war wunderbar, fast hätte man das Herbstfest draußen feiern können. Doch letzt-
endlich feierte man im Saal, bei Zwiebelkuchen und neuem Süßen.
Zu Gast war wieder die Kindertanzgruppe der Trachtengruppe St. Peter unter der Leitung 

Liebe und Menschlichkeit bringen Licht in Dunkelheit
(Verfasser unbekannt)



von Frau Reichenbach und Frau Rombach. Herr Kürner sorgte für den musikalischen 
Beitrag mit seiner steirischen Harmonika und die Kinder waren voll dabei. Mancher Hut 
war jedoch größer als der Kopf darunter.
Die Bewohner und Bewohnerinnen erfreuten sich an den verschiedenen Tänzen und 
klatschten viel Beifall.
Ein Bewohner trug Gedichte vor und Frau Brender animierte zum Mitsingen. Für alle war 
dieses Herbstfest wieder ein gelungener Beitrag, den Alltag etwas zu vergessen.
Allen Beteiligten danken wir herzlich für die Organisation.

Rückblick |  3



4 |  Rückblick

Umzug Vögel

Der Förderverein für das Oskar-
Saier-Haus Seniorenzentrum 
Kirchzarten e.V. spendierte 
vor einigen Jahren eine große 
Vogelvoliere samt Inhalt. Die 
Bewohner wechselten seither 
mehrmals ihren Standort und 
nun war es wieder soweit. Ein 
Umzug von der Wohngruppe 
5 in das Foyer stand an. Dort 
fand man ein ruhiges Plätz-
chen für die vier Bewohner.  
Ihrem Gezwitscher nach zu 
urteilen, fühlen sie sich sehr 
wohl in ihrer neuen Umge-
bung.
Wenn Sie sich näher über 
den Förderverein informieren 
möchten, finden Sie am Stän-
der beim Eingang einen Pros-
pekt mit dem entsprechenden 
Mitgliedsantrag.

Der bekannte 
Märchenerzähler

Gidon Horowitz erzählte uns Mär-
chen aus der Umgebung und aus 
fernen Ländern. Gespannt lauschte 
das Publikum in der Johanneskapelle 
seinen Erzählungen. Es ist spannend 
zuzuhören, was Herr Horowitz zu 
sagen hat. Allen, die diesen schönen 
Nachmittag verpasst haben sei gesagt: 
Sie haben wirklich etwas verpasst.
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Praktikantin Hanna Lutz

Seit einiger Zeit macht Hanna Lutz, Schülerin der Merian Schule, jeden Mittwoch ein 
Praktikum auf der Wohngruppe 2. Es ist eine Freude, zuzusehen, wie junge Menschen 
mit unseren älteren Bewohnern und Bewohnerinnen umgehen. Weiter so!

Musik inklusiv

Ein gelungenes Projekt des 
Fördervereins ist Musik inklu-
siv. Es ist großartig zu sehen, 
wie vor allen Dingen demen-
te Bewohner und Bewohner-
innen des Oskar-Saier-Hauses 
mitmachen und auf Musik 
reagieren. Dank einer Spende 
der Bürgerstiftung Kirchzarten 
kann das Projekt weiterge-
führt werden.
Wer sich übrigens für den 

Förderverein interessiert, findet im Foyer am Zeitungsständer einen entsprechenden Flyer.
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Gedenkgottesdienst

Bereits zum dritten Mal fand in der Johanneskapelle ein ökumenischer Gedenkgottes-
dienst für die im vergangenen Jahr verstorbenen Bewohner und Bewohnerinnen statt. 
Viele Angehörige, Mitarbeitende und Besucher hatten sich versammelt, um der Verstor-
benen zu gedenken. Paula Kirchherr zündete für jeden Verstorbenen eine Kerze an, wäh-
rend Lena Faller die Zeremonie mit ihrem Keyboard musikalisch umrahmte. Der Chor 
aus Falkensteig unterstützte mit ihrem Gitarristen die Gesänge der Anwesenden. Beim 
anschließenden gemütlichen Beisammensein im Foyer, zu dem Herr Kirchherr einlud, 
fanden viele gute Gespräche statt.
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Abschied von Benedikt Spath

Herr Spath verlässt das Oskar-Saier-Haus. 
Großartig war der Abschied von PDL 
Benedikt Spath. Viele Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter nahmen sich die Zeit, 
um an diesem Nachmittag Abschied zu 
nehmen, ihm auf vielfältige Art alles 
Gute für die Zukunft zu wünschen und 
ihm mit mancherlei Gutem und einem 
gedichteten Lied seine Wertschätzung zu 
zeigen. „Unser Herbstblatt“ schließt sich 
den vielen guten Wünschen natürlich an. 
Seiner Nachfolgerin, Frau Sutterer gelten ebenfalls unsere besten Wünsche, wir werden 
im nächsten Herbstblatt über sie berichten.
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Adventsbasar

Ein großartiger Erfolg 
war wieder der diesjäh-
rige Adventsbasar. Viele 
Besucher kamen zu uns 
ins Oskar-Saier-Haus und 
unterstützen so den För-
derverein. Direkt nach dem 
Osterbasar starteten viele 
fleißige Hände mit den 
Vorbereitungen. Es wurde 
gebastelt, gehäkelt, gefaltet 
und gestrickt. Der belieb-
te Flohmarkt wurde bereits 
am Vortrag aufgebaut und 
es warteten schon viele 
„Dauerbesucher“ vor dem 
Startschuss auf ihr Schnäpp-
chen. Im Speisesaal konnte 
man es sich dann richtig gut 
gehen lassen. Eine üppige 
Kuchentheke lud die Besu-
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cher zum Genießen ein, verschiedene Getränke standen zur Auswahl. Es war wieder 
eine gelungene Veranstaltung, wofür sich alle Anstrengung gelohnt hat. Der Förderverein 
bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten.



Adventsessen für die Ehrenamtlichen

Im gewohnt festlichen Rahmen fand 
das diesjährige Adventsessen für die 
Ehrenamtlichen statt. Betty Pettersson 
trug mit ihrer Harfe zur festlichen 
Stimmung bei. Als Überraschung 
brachte sie eine befreundete Sängerin 
mit, die alle mit ihrer Stimme begeis-
terte. 

Das war aber noch nicht alles: Frau 
Brender und Herr Kirchherr ehrten die 
Ehrenamtlichen   mit einer Rose und 
einem schönen Gedicht. Ansprachen 
von Herrn Kandziorra, dem Vorsitzen-
den des Caritasverbands, zeigten die 
große Wertschätzung der ehrenamtli-
chen Mitarbeit im Oskar-Saier-Haus. 
Frau Sutterer, die Nachfolgerin von 
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Herrn Spath als Pflegedienstleitung, stellte sich bei dieser Gelegenheit vor. Die Küchen-
brigade hat sich mit einem ausgezeichneten Essen wieder selbst übertroffen, so dass alle 
satt und voller Freude den Heimweg antreten konnten.
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Entscheidend ist nicht, wie alt man ist,
sondern wie man alt ist.

(aus Schweden)

„Unser Herbstblatt“ gratuliert allen „Geburtstagskindern“
und wünscht eine gesunde und zufriedene Zukunft.

Förderverein
Oskar-Saier-Haus
Seniorenzentrum
Kirchzarten e.V.
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Zeigen Sie Ihre Bereitschaft zum Helfen: werden Sie Mitglied des Fördervereins.

Mitgliedsanträge finden Sie im Eingangsbereich unseres Hauses.


